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Hauswirtschaft und Handarbeit -
Vom Rand ins Zentrum der Veränderung

Hauswirtschaft und Handarbeit - Fächer, die
im Schulalltag eher an den Rand gedrängt werden,

spielen die Hauptrolle in der nächsten

Ausgabe der «schweizer schule». Drei Beiträge

befassen sich mit dem Wandel in diesen
Bereichen.

Chancengleicheit - auf was hin? fragt Arnold
Guntern und plädiert dafür, dass mit der
Verwirklichung der Chancengleichheit der
Geschlechter in der Schule auch eine
Gleichwertung der beiden gesellschaftlichen
Arbeitsbereiche (Erwerbsarbeitsbereich und
Betreuungsarbeitsbereich) einhergehen müsse.

Mit einem kurzen Blick zurück in die
Geschichte zeichnet Lotti Ingold die Trennung in
«weibliche» und «männliche» Arbeits- und
Bildungsbereiche nach. Beide Geschlechter müssen

heute gleichermassen darauf vorbereitet
werden, fur sich selbst zu sorgen und
Verantwortung fur sich und andere und die Umwelt
zu übernehmen Hauswirtschaftsunterricht und
Koedukation - das bedeutet, die Knaben in
traditionell «weibliche» Arbeiten einzuführen
und ihnen die entsprechenden Werte zu
vermitteln.

Was die Umwälzungen im Bereich Textiles
Werken für die Lehrpersonen bedeuten und
wie sie im Rahmen einer Schulreform
angepackt werden, beschreibt Liselotte Weller am
Beispiel Basel.

Die nächste Ausgabe der «schweizer schule»
erscheint am 15. Februar 1993.
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